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Liebe Gemeindebürger von 

Ratten! 
 

Bald ist es wieder soweit: 
Mitte März 2015 wird ein neu-
er Gemeinderat für die Ge-
meinde Ratten gewählt. Die 
letzte Legislaturperiode ging 
ohne das Mitwirken von uns 
„Freiheitlichen“ über die Büh-
ne. Das soll, muss und wird 
sich ändern. Und zwar mit   
starker Mithilfe von euch, liebe 
Bürger von Ratten. Wie uns die 
NRW 2013 und die EU-Wahl 
2014 gezeigt haben, befindet 
sich die FPÖ Bezirk Weiz auf 
einem guten Weg. Ich bin mir 
sicher, dass die klare Positio-
nierung als soziale Heimat-
partei, die Vertretung der In-
teressen unserer Bürger, unse-
re EU-kritische Haltung und 
unser Einsatz für mehr Sicher-
heit und gegen den Asylmiss-
brauch auch euch liebe Wähler 
überzeugen wird. Wir sind 
mitten in den Vorbereitungen 
zur GRW 2015. Ich bin zuver-
sichtlich, dass wir unser Ziel, in 
den Gemeinderat einzuziehen, 
gemeinsam erreichen werden. 
Ich lade Sie und Dich ein, mit-
zuarbeiten. Melde dich einfach 
unter  den unten angeführten 
Erreichbarkeiten. Mit Kame-
radschaft und Geschlossenheit 
sowie mit den richtigen The-
men wird es uns gelingen, die 
Zukunft unserer Heimat positiv 
beeinflussen zu können.             
 
Euer Hans Gesslbauer 

 

03173/2737, 0676/3801038  
johann.gesslbauer@gmx.at 

Kurzbericht von den letzten GR-Sitzungen 
Wie die Bevölkerung durch 
Aktionen der beiden Ge-
meinderatsparteien (Aus-
sendungen, Richtigstellun-
gen) schon bemerkt haben 
wird, geht es zur Zeit richtig 
„HEISS“ her im Gemeinderat 
(Wechsel im Vorstand etc.). 
Die personelle Aufstellung 
beider Parteien ist höchst 
fragwürdig, da die Selbst-
inszenierung einiger Perso-
nen in der Gemeinderats-
sitzung nichts verloren haben 
(GR-Sitzung Nov. 2014). Für 
die nächste Gemeinderatszu-
sammensetzung (mit FPÖ-
Mandataren) ist wieder die 
Information an die Gemein-
debürger, durch unsere Frak-
tion sichergestellt. WO IN-
FORMATIONEN FEHLEN BLÜ-
HEN DIE GERÜCHTE! Die in-

ternen „Mauschlerein“ in-
nerhalb der Parteien SPÖVP 
werden sich  leider schlecht 
abstellen lassen! 
 
Die Auftragsvergabe der 
Überdachung des Stock-
sportplatzes, Kostenvolu-
men: € 197.000.— und die 
Finanzierung, ist noch lange 
nicht erledigt. Eine schrift-
liche Wiedergabe der Um-
stände ist kaum bzw. schwer 
möglich. 
Förderungen seitens der Ge-
meinde wurden beschlossen 
Wegbauprogramm Mock/
Lenz im Büchl – Gemeindezu-
schuss € 14.000.- (Weglänge 
ist zu hinterfragen: 600 oder 
1200m?) Asphaltierarbeiten 
Gesslbauer Rupert/Klaffen-
egg – ca. € 3.000.—. Für den 

Grünschnittablageplatz, ehe-
maliger „Müllplatz“  wurden 
Fr. Huberta Gesslbauer/O-
fenhofer jährlich € 1.600.— 
(wertgesichert wie bisher) 
zugesprochen und eine ein-
malige Sonderentschädigung 
von € 4.500.- von der Ge-
meinde überwiesen. 
Das Thema „Hausbrand“,   
aktuell natürlich in der kälte-
ren Jahreszeit, wurde nicht 
behandelt, obwohl das Orts-
zentrum sehr unter der Rau-
chentwicklung leidet. 
Bei der Budgeterstellung für 
2015 (a.o. Haushalt ausgegli-
chen) muss man vermerken, 
dass die Kommunalsteuer 
mit € 322.000.— als Einnah-
me der Gemeinde Ratten 
eine gute Grundlage des 
Haushaltsbudget sicherstellt. 

Für eine konstruktive und zielführende Zu-
sammensetzung des Gemeinderates ist die 
Beteiligung der FPÖ Fraktion von unschätz-
barer Bedeutung (siehe Scheitern der soge-
nannten „Bürgerliste“). Das Jahr 2015 ist da-

her unser Jahr, genau deine Ideen und Mitar-
beit fehlen uns noch im FPÖ Team Ratten. Für 
2015 ist auch die Gründung einer FPÖ Orts-
gruppe „Oberes Feistritztal“ zusammen mit 
den Nachbargemeinden geplant.  

Zukunft FPÖ Ratten 

mailto:johann.gesslbauer@gmx.at


www.fpoe-stmk.at 

WERDE PARTEI 
GEMEINSAM HEIMAT ERHALTEN      GEMEINSAM WERTE VERTRETEN     GEMEINSAM MEHR ERREICHEN 

www.fpoemitglied.at 

Die Erweiterung des Windparks „Steinriegel“  

wurde erfolgreich abgeschlossen! 

Steirerland in Steirerhand 
Bei einer gemeinsamen Pressekonferenz in Weiz stellten der 
Landesparteiobmann der FPÖ-Steiermark LR Dr. Gerhard Kurz-
mann, Landesparteisekretär NAbg. Mario Kunasek und Bezirks-
parteiobmann GR Erich Hafner ihre Ziele für die Steiermark und 
die Region vor! Kurzmann sprach von einem Generationenwech-
sel und stellte Landesparteisekretär Mario Kunasek als Spitzen-
kandidaten der Freiheitlichen für die Landtagswahl im kommen-
den Jahr vor. „Mario Kunasek hat in den letzten Jahren federfüh-
rend an den Kampagnen und der politischen Ausrichtung der 
steirischen FPÖ mitgearbeitet. Ich bin mir sicher, dass er der rich-
tige Mann ist“, so Kurzmann.  

Kunasek sprach davon, dass es möglich ist, 2015 das historisch 
beste Ergebnis der FPÖ bei Landtagswahlen einzufahren. „Die 
rotschwarze Politik des Drüberfahrens muss ein Ende haben. Die 
Steirer wollen wieder aktiv in die Politik eingebunden werden. 
Mehr direkte Demokratie, mehr Sicherheit und mehr Jugend-
förderung sind nur einige unserer Ziele“, erklärt Kunasek.  

Bezirksparteiobmann Erich Hafner hat es sich zum Ziel gesetzt, 
bei den Gemeinderatswahlen im Bezirk möglichst flächen-
deckend zu kandidieren. „Wir sind im Bezirk sehr gut aufgestellt! 
Ich bin äußerst zuversichtlich, ein blaues Wunder ist möglich“, so 
Hafner.  vl.: NAbg. Mario Kunasek, BezPO GR Erich Hafner, LPO LR Dr. Gerhard Kurzmann 

Öffnungszeiten Gemeindeamt Ratten zwischen den Feiertagen 
 

24.12. und 31.12.2014 bzw. 02.01.2015 geschlossen 

29. 12. und 30.12.2014 nur vormittags geöffnet 

ab 05.01.2015 normale Öffnungszeiten 
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Gewinnspiel der FPÖ Ratten 
 

Preis € 40,- Tankgutschein  
Shell Tankstelle Reithofer, Ratten 

Dieser Abschnitt ist bei der Shell Tankstelle Reithofer in Ratten bis spätestens Donnerstag den 15. Jänner 2015 abzugeben.            
Aus den richtig abgegebenen Antworten wird dann der Gewinner gezogen. 

      Frage: Wer wird Hahnenkammsieger 2015? 

 

Antwort: _______________________________________________________________ 

Name, Anschrift, Erreichbarkeit: __________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

FPÖ Fraktion Ratten 
Johann Gesslbauer 

Tel.: 03173/2737 oder 0676/38 010 38  
E-Mail: johann.gesslbauer@gmx.at 

Das Asylwesen ist ein lukratives Ge-
schäft für Privatbetreiber. Gemäß 
dem Steiermärkischen Betreuungs-
gesetz muss das Land die Unterbrin-
gung und Versorgung von Asyl-
werbern sicherstellen. Angefangen 
von Verpflegung, Unterkunft und 
Transportkosten über Taschengeld, 
Schülerfreifahrt und Schulbedarf bis 
hin zu Ausgaben für diverse Freizeit-
aktivitäten, Krankenversicherung, 
Bekleidungshilfe u.v.m., muss der 
steirische Steuerzahler für sämtliche 
Unterstützungsmaßnahmen auf-
kommen. Zur Zeit beträgt der Ta-
gessatz  € 21,-- pro Asylwerber inkl. 
Verpflegung (wurde angehoben  
und bekommt der Betreiber), au-
ßerdem bekommt jeder Flüchtling 
zusätzlich ca. € 170,— im Monat. 
„Es steht außer Zweifel, dass ver-
folgten Personen Asyl zu gewähren 
ist, doch Asyl bedeutet in erster Li-
nie Schutz auf Zeit. Ein fließband-
ähnlicher Zuzug von Flüchtlingen 

aus aller Herren Länder ist damit 
nicht gemeint. Asylwerber bekom-
men vom ersten Tag ihres Öster-
reich-Aufenthaltes sämtliche Sozial-
leistungen, ohne dabei je einen fi-
nanziellen Beitrag für dieses geleis-
tet zu haben“, so LAbg. Hannes 
Amesbauer, der darauf verweist, 
dass die Unterbringung von Asyl-
werbern für zahlreiche Privat-
betriebe ein lukratives Geschäft ist. 
„Nicht umsonst gibt es Betriebe, die 
bis zu sechs Verträge mit dem Land 
haben, um Flüchtlinge unterbringen 
zu dürfen“, so der Freiheitliche. „Für 
uns in Ratten ist nicht immer er-
kennbar, ob die Asylwerber aus 
Kriegsgebieten kommen oder aus 
anderen Regionen. 2013 sind 3.601 
Asylwerber in Österreich „unter-
getaucht“. Wer legal zu uns kommt 
und wirklich Schutz braucht, dem 
soll geholfen werden, aber Asylbe-
trüger sind rigoros und rasch abzu-
schieben“, meint Hans Gesslbauer.   

Kritik der privaten Geschäftemacherei im          
Bereich des Flüchtlingswesens 

Für die Fahrt zum Neujahrstreffen wird wieder ein 
Bus organisiert. Der Selbstkostenanteil pro Person 

für den Bus beträgt € 7,—. 

Bei Interesse bitte im FPÖ Bezirksbüro 
bis spätestens 07. Jänner 2015 telefonisch  oder 

schriftlich per E-Mail anmelden! 

mailto:johann.gesslbauer@gmx.at

